
466094-2026 Page 1/10

See the notice on TED website

466094-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Umweltschutz – Erfassung und Einschätzung der Gefährdung des Edelkrebses 
durch invasive Krebsarten 2027/2028
OJ S 128/2026 07/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landesamt für Umweltschutz
E-Mail: vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erfassung und Einschätzung der Gefährdung des Edelkrebses durch invasive 
Krebsarten 2027/2028
Beschreibung: 1 Ziel der Leistung Ziel der Leistung ist die Erfassung des Edelkrebses 
(Astacus astacus) und der invasiven Krebsarten Kamberkrebs (Orconectes limosus), 
Marmorkrebs (Procambarus fallax) und Signalkrebs (Pacifastacus leniusculus) unter 
Berücksichtigung und Prüfung von Altnachweisen sowie die Bewertung des 
Erhaltungszustandes des Edelkrebses. Dazu sind in den vorausgewählten Gewässern 
aktuelle Untersuchungen und Erhebungen der Krebsarten sowie der für die Bewertung 
erforderlichen Habitat- und Beeinträchtigungsparameter nach standardisierter Methode 
vorzunehmen. 2 Lose - Los 1 umfasst Erfassung und Einschätzung der Gefährdung des 
Edelkrebses durch invasive Krebsarten im Landkreis Börde 2027. - Los 2 umfasst Erfassung 
und Einschätzung der Gefährdung des Edelkrebses durch invasive Krebsarten im Landkreis 
Wittenberg 2028. 3.1 Untersuchungsgebiet Das Untersuchungsgebiet für die Erfassung der 
Flusskrebsarten umfasst die in Anlage 1.2, Tab. 1 aufgeführten Gewässer bzw. 
Gewässerabschnitte. Die Abb.1 und 2 in Anlage 1.1 zeigt die Lage im Land. Es soll möglichst 
nicht von den definierten Untersuchungsgebieten abgewichen werden. 4.1 
Untersuchungsgebiet Das Untersuchungsgebiet für die Erfassung der Flusskrebsarten 
umfasst die in Anlage 1.2, Tab. 2 aufgeführten Gewässer bzw. Gewässerabschnitte. Die Abb.
3 und 4 in Anlage 1.1 zeigt die Lage im Land. Es soll möglichst nicht von den definierten 
Untersuchungsgebieten abgewichen werden. 5.1 Ausführungsfrist Los 1: Für die Leistung – 
Endbericht Los 1 - gilt folgende Ausführungsfrist: 15.11.2027 Los 2: Für die Leistung - 
Endbericht Los 2 - gilt folgende Ausführungsfrist: 15.11.2028
Kennung des Verfahrens: 62e16018-c1d7-46ff-a8aa-89ff253ceec0
Interne Kennung: 43.161-02-2026_IAS-Krebserfassung_2 Lose
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90720000 Umweltschutz

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/466094-2026
mailto:vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
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2.1.2.
 
Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: IAS-Krebserfassung: Erfassung und Einschätzung der Gefährdung des Edelkrebses 
durch invasive Krebsarten im Landkreis Börde 2027
Beschreibung: 3 Los 1 Leistungsumfang 3.1 Untersuchungsgebiet Das Untersuchungsgebiet 
für die Erfassung der Flusskrebsarten umfasst die in Anlage 1.2, Tab. 1 aufgeführten 
Gewässer bzw. Gewässerabschnitte. Die Abb.1 und 2 in Anlage 1.1 zeigt die Lage im Land. 
Es soll möglichst nicht von den definierten Untersuchungsgebieten abgewichen werden. 3.2 
Allgemeine Methodik, und zeitlicher Rahmen Im genannten Untersuchungsgebiet sind durch 
den AG geeignete Untersuchungsstandorte im Gelände festzulegen. Pro Untersuchungsgebiet 
(Tab. 1) ist ein konkreter Untersuchungsstandort mit 10 Krebskörben einzurichten (s. Ziffer 
3.3.1). Für die Einrichtung der Probestellen, die Erhebung von Bestands-, Habitat- und 
Beeinträchtigungsparametern des Edelkrebses sowie die Bewertung gelten die methodischen 
Vorgaben des Bewertungsschemas von TROSCHEL 2006 (Anlage 1.3). Die in diesem 
Schema geforderten Angaben sind in Form eines FFH-Feldprotokolls im Gelände zu 
protokollieren (Anlage 1.4; s. auch Anforderungen aus Ziffer 3.3.2). 3.3 Erfassungsarbeiten 
einschließlich Vorarbeiten 3.3.1 Auswahl der konkreten Untersuchungsfläche Die 
Leistungsbeschreibung ist überwiegend funktional. Der AN holt die für die Erfassung 
erforderlichen behördlichen Genehmigungen sowie das Einvernehmen der jeweiligen 
Gewässereigentümer selbständig ein und dokumentiert dies gegenüber dem AG. In den 
Untersuchungsgebieten sind durch den AN konkrete Untersuchungsstandorte bzw. 
Probestrecken festzulegen, die sich an früheren Nachweisen und den Habitatstrukturen 
orientieren sollen, wobei FFH-Gebietsgrenzen nicht zwingend zu berücksichtigen sind. Eine 
Probestrecke bzw. -fläche zur Untersuchung des Edelkrebses soll, je nach Möglichkeit im 
Gelände, eine Länge zwischen 100 m und 500 m aufweisen. Die Krebserfassung erfolgt an 
den ausgewählten Probestellen mittels des Einsatzes von köderbestückten Krebskörben. Als 
Köder sollen handelsübliche Boilies (vorzugswiese Leber-/Knoblauchgeschmack) verwendet 
werden. Die beköderten Krebskörbe werden vornehmlich an strömungsberuhigten Stellen der 
Gewässer, wie beispielsweise tiefen Kolken, platziert. Zur zusätzlichen Stabilisierung werden 
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die Körbe mit Leinen vor dem Wegdriften geschützt. Es ist darauf zu achten, dass die 
Krebskorbeingänge unter Wasser liegen und Kontakt zum Untergrund haben, so dass die 
Krebse das Innere der Reusen ungehindert erreichen können. Pro Untersuchungsstandort
/Probestrecke sollen zehn nummerierte Krebskörbe (1-10) zum Einsatz kommen, die über 
einen Zeitraum von ca. 1 Woche etwa alle zwei Tage kontrolliert und gleichzeitig neu beködert 
werden (insgesamt drei Kontrollgänge pro Korb im Gewässer/Gewässerabschnitt). Die 
Desinfektion der Krebskörbe ist vor dem Wechsel der Probestellen dringend erforderlich, um 
möglichen Krankheitserregern (Krebspest) vorzubeugen (handelsübliches Desinfektionsspray 
mit Wirksamkeit gegen Pilze o.ä.). Die für die Erfassung aufgewendeten Zeiten sind jeweils zu 
dokumentieren, um die methodische Vergleichbarkeit von Untersuchungen beurteilen zu 
können. In Abhängigkeit von Witterungsverhältnissen sollen die Erfassungen zu den für den 
Edelkrebs best geeigneten Monaten, d.h. zwischen Anfang Mai und Ende Oktober, 
durchgeführt werden. Alle Erfassungsarbeiten sind 2027 abzuschließen. Die Länge der 
erfassten Individuen ist in den Ergebnissen zu verzeichnen. Durch die Erfassung der Längen 
der Individuen soll ein Rückschluss auf aktuelle Reproduktion ermöglicht werden. Neben den 
Krebsarten sind die Nachweise aller weiteren Arten (insbesondere Fischarten) in den 
Krebskörben in den Fangprotokollen zu dokumentieren. Invasive Krebsarten sind im Rahmen 
der Erfassungen aus dem Gewässer unbedingt zu entnehmen und tierschutzrechtlich zu töten. 
... Aufgrund des nicht ausreichend zur Verfügung stehenden Zeichenvorrats entnehmen Sie 
bitte weitere Informationen der Leistungsbeschreibung - Anlage 02 der Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 43.161-02-2026_IAS-Krebserfassung - LOS 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90700000 Dienstleistungen im Umweltschutz

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 15/11/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#,#Besonders auch 
geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung einschl. Auflagen und 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- und Handelsregister: Berufsgenossenschaft 
ODER Eintragung in Berufs- oder Handelsregister ODER anderweitiger Nachweis, wenn zuvor 
genanntes unzutreffend (siehe Anlage 08_Eigenerklärung zur Eignung)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (siehe Anlage 08_Eigenerklärung 
zur Eignung)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit der Abgabe eines Angebots erkläre(n) ich/wir, dass 
ich/wir in den letzten drei Geschäftsjahren Leistungen erbracht habe(n), die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind (Einzelreferenzen können zusätzlich beigefügt 
werden).

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen. Bitte füllen sie die Anlage 08_Eigenerklärung zur Eignung aus.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: 60 %
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung inder Abwicklung vergleichbarer Projekte und Fachlich-
organisatorische Vorgehensweise
Beschreibung: 40 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 29/07/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=873408

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=873408
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 06/08/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 72 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=873408
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=873408
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=873408
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Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung auf Grundlage von § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Dieses Vergabeverfahren unterliegt der 
Möglichkeit einer Nachprüfung durch eine Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt des 
Landes Sachsen-Anhalt (LVwA), § 159 Abs. 2 GWB. Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabe-vorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landesamt für Umweltschutz
Organisation, die Angebote bearbeitet: Landesamt für Umweltschutz

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: IAS-Krebserfassung: Erfassung und Einschätzung der Gefährdung des Edelkrebses 
durch invasive Krebsarten im Landkreis Wittenberg 2028
Beschreibung: 4 Los 2 Leistungsumfang 4.1 Untersuchungsgebiet Das Untersuchungsgebiet 
für die Erfassung der Flusskrebsarten umfasst die in Anlage 1.2, Tab. 2 aufgeführten 
Gewässer bzw. Gewässerabschnitte. Die Abb.3 und 4 in Anlage 1.1 zeigt die Lage im Land. 
Es soll möglichst nicht von den definierten Untersuchungsgebieten abgewichen werden. 4.2 
Allgemeine Methodik, und zeitlicher Rahmen Im genannten Untersuchungsgebiet sind durch 
den AG geeignete Untersuchungsstandorte im Gelände festzulegen. Pro Untersuchungsgebiet 
(Tab. 2) ist ein konkreter Untersuchungsstandort mit 10 Krebskörben einzurichten (s. Ziffer 
4.3.1). Für die Einrichtung der Probestellen, die Erhebung von Bestands-, Habitat- und 
Beeinträchtigungsparametern des Edelkrebses sowie die Bewertung gelten die methodischen 
Vorgaben des Bewertungsschemas von TROSCHEL 2006 (Anlage 1.3). Die in diesem 
Schema geforderten Angaben sind in Form eines FFH-Feldprotokolls im Gelände zu 
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protokollieren (Anlage 1.4; s. auch Anforderungen aus Ziffer 4.3.2). 4.3 Erfassungsarbeiten 
einschließlich Vorarbeiten 4.3.1 Auswahl der konkreten Untersuchungsfläche Die 
Leistungsbeschreibung ist überwiegend funktional. Der AN holt die für die Erfassung 
erforderlichen behördlichen Genehmigungen sowie das Einvernehmen der jeweiligen 
Gewässereigentümer selbständig ein und dokumentiert dies gegenüber dem AG. In den 
Untersuchungsgebieten sind durch den AN konkrete Untersuchungsstandorte bzw. 
Probestrecken festzulegen, die sich an früheren Nachweisen und den Habitatstrukturen 
orientieren sollen, wobei FFH-Gebietsgrenzen nicht zwingend zu berücksichtigen sind. Eine 
Probestrecke bzw. -fläche zur Untersuchung des Edelkrebses soll, je nach Möglichkeit im 
Gelände, eine Länge zwischen 100 m und 500 m aufweisen. Die Krebserfassung erfolgt an 
den ausgewählten Probestellen mittels des Einsatzes von köderbestückten Krebskörben. Als 
Köder sollen handelsübliche Boilies (vorzugswiese Leber-/Knoblauchgeschmack) verwendet 
werden. Die beköderten Krebskörbe werden vornehmlich an strömungsberuhigten Stellen der 
Gewässer, wie beispielsweise tiefen Kolken, platziert. Zur zusätzlichen Stabilisierung werden 
die Körbe mit Leinen vor dem Wegdriften geschützt. Es ist darauf zu achten, dass die 
Krebskorbeingänge unter Wasser liegen und Kontakt zum Untergrund haben, so dass die 
Krebse das Innere der Reusen ungehindert erreichen können. Pro Untersuchungsstandort
/Probestrecke sollen zehn nummerierte Krebskörbe (1-10) zum Einsatz kommen, die über 
einen Zeitraum von ca. 1 Woche etwa alle zwei Tage kontrolliert und gleichzeitig neu beködert 
werden (insgesamt drei Kontrollgänge pro Korb im Gewässer/Gewässerabschnitt). Die 
Desinfektion der Krebskörbe ist vor dem Wechsel der Probestellen dringend erforderlich, um 
möglichen Krankheitserregern (Krebspest) vorzubeugen (handelsübliches Desinfektionsspray 
mit Wirksamkeit gegen Pilze o.ä.). Die für die Erfassung aufgewendeten Zeiten sind jeweils zu 
dokumentieren, um die methodische Vergleichbarkeit von Untersuchungen beurteilen zu 
können. In Abhängigkeit von Witterungsverhältnissen sollen die Erfassungen zu den für den 
Edelkrebs best geeigneten Monaten, d.h. zwischen Anfang Mai und Ende Oktober, 
durchgeführt werden. Alle Erfassungsarbeiten sind 2028 abzuschließen. Die Länge der 
erfassten Individuen ist in den Ergebnissen zu verzeichnen. Durch die Erfassung der Längen 
der Individuen soll ein Rückschluss auf aktuelle Reproduktion ermöglicht werden. Neben den 
Krebsarten sind die Nachweise aller weiteren Arten (insbesondere Fischarten) in den 
Krebskörben in den Fangprotokollen zu dokumentieren. Invasive Krebsarten sind im Rahmen 
der Erfassungen aus dem Gewässer unbedingt zu entnehmen und tierschutzrechtlich zu töten. 
... Aufgrund des nicht ausreichend zur Verfügung stehenden Zeichenvorrats entnehmen Sie 
bitte weitere Informationen der Leistungsbeschreibung - Anlage 02 der Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 43.161-02-2026_IAS-Krebserfassung - LOS 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90700000 Dienstleistungen im Umweltschutz

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2028
Enddatum der Laufzeit: 15/11/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#,#Besonders auch 
geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung einschl. Auflagen und 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- und Handelsregister: Berufsgenossenschaft 
ODER Eintragung in Berufs- oder Handelsregister ODER anderweitiger Nachweis, wenn zuvor 
genanntes unzutreffend (siehe Anlage 08_Eigenerklärung zur Eignung)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (siehe Anlage 08_Eigenerklärung 
zur Eignung)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit der Abgabe eines Angebots erkläre(n) ich/wir, dass 
ich/wir in den letzten drei Geschäftsjahren Leistungen erbracht habe(n), die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind (Einzelreferenzen können zusätzlich beigefügt 
werden).

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen. Bitte füllen sie die Anlage 08_Eigenerklärung zur Eignung aus.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: 60 %
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung inder Abwicklung vergleichbarer Projekte und Fachlich-
organisatorische Vorgehensweise
Beschreibung: 40 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 29/07/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=873408

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=873408
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=873408
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5.1.12.
 
Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=873408
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 06/08/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 72 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung auf Grundlage von § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Dieses Vergabeverfahren unterliegt der 
Möglichkeit einer Nachprüfung durch eine Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt des 
Landes Sachsen-Anhalt (LVwA), § 159 Abs. 2 GWB. Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabe-vorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landesamt für Umweltschutz
Organisation, die Angebote bearbeitet: Landesamt für Umweltschutz

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=873408
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Landesamt für Umweltschutz
Registrierungsnummer: 15-1803-07
Postanschrift: Reideburger Str. 47
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06116
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landesverwaltungsamt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7463f7a4-2721-47c0-98f6-072a346c6732  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/07/2026 06:46:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 466094-2026

mailto:vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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